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Datenschutzhinweise 
für Kunden und andere betroffene Per-
sonen 
Mit den folgenden Informationen möchten 
wir Ihnen einen Überblick über die Verar-
beitung Ihrer personenbezogenen Daten 
durch uns und Ihre Rechte aus dem Da-
tenschutzrecht geben. Welche Daten im 
Einzelnen verarbeitet und in welcher Wei-
se genutzt werden, richtet sich maßgeblich 
nach den bestellten Produkten und ge-
wählten Kommunikationswegen. Daher 
werden nicht alle Teile dieser Informatio-
nen auf Sie zutreffen. 
 
Wer ist für die Datenverarbeitung ver-
antwortlich und an wen kann ich mich 
wenden? 
Verantwortlich ist 
 

Bundesverwaltungsamt (BVA) 
Barbarastr. 1 
50728 Köln 

 
Sie erreichen unseren betrieblichen Da-
tenschutzbeauftragten unter 
 

Bundesverwaltungsamt  
Datenschutzbeauftragter 
DGZ-Ring 12, 13086 Berlin 
Datenschutzbeauftragter@bva.bund.de  
Telefon: +49 22899-358-681234 

 
Welche Quellen und Daten nutzen wir? 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten, 
die wir im Rahmen unserer Geschäftsbe-
ziehung von unseren Kunden oder ande-
ren Betroffenen erhalten. Zudem verarbei-
ten wir - soweit für die Erbringung unserer 
Dienstleistung erforderlich - personenbe-
zogene Daten, die wir aus öffentlich zu-
gänglichen Quellen (z.B. Telefonbuch, 
Einwohnermeldeamt, Handels- und Ver-
einsregister, Presse, Internet) zulässiger-
weise gewinnen und verarbeiten dürfen. 
 
Relevante personenbezogene Daten sind 
Personalien (Name, Adresse und andere 
Kontaktdaten [Telefon, E-Mail-Adresse], 
Geburtstag und -ort), Legitimationsdaten 
(z.B. Ausweisdaten) und Authentifikati-
onsdaten (z.B. Unterschriftsprobe). Dar-

über hinaus können dies auch Auftragsda-
ten (z.B. Bestelldaten), Daten aus der Er-
füllung unserer vertraglichen Verpflichtun-
gen (z.B. Umsatzdaten im Zahlungsver-
kehr) sowie andere mit den genannten 
Kategorien vergleichbare Daten sein. 
 
Kundenkontaktinformationen 
Im Rahmen der Geschäftsanbahnungs-
phase und während der Geschäftsbezie-
hung, insbesondere durch persönliche, 
telefonische oder schriftliche Kontakte, 
durch Sie oder von uns initiiert, entstehen 
weitere personenbezogene Daten, z.B. 
Informationen über Kontaktkanal, Datum, 
Anlass und Ergebnis, (elektronische) Ko-
pien des Schriftverkehrs sowie Informatio-
nen über die Teilnahme an Direktmarke-
tingmaßnahmen. 
 
Wofür verarbeiten wir Ihre Daten 
(Zweck der Verarbeitung) und auf wel-
cher Rechtsgrundlage? 
 
Wir verarbeiten personenbezogene Daten 
im Einklang mit den Bestimmungen der 
EU-Datenschutzgrundverordnung (DSG-
VO) und dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG) 
 

a. zur Erfüllung von vertraglichen 
Pflichten (Art. 6 Abs. 1 b DSGVO) 

 
Die Verarbeitung von personenbezogenen 
Daten erfolgt zur Erbringung von Leistun-
gen im Rahmen der Durchführung unserer 
Verträge mit unseren Kunden oder zur 
Durchführung vorvertraglicher Maßnah-
men, die auf Ihre Anfrage hin erfolgen. Die 
Zwecke der Datenverarbeitung richten 
sich in erster Linie nach dem konkreten 
Produkt und können unter anderem Be-
darfsanalysen, Beratung, sowie die Durch-
führung von Transaktionen umfassen. Die 
weiteren Einzelheiten zu den Datenverar-
beitungszwecken können Sie den Ge-
schäftsbedingungen entnehmen. 
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b. im Rahmen der Interessenabwä-
gung (Art. 6 Abs. 1 f DSGVO) 

 
Soweit erforderlich verarbeiten wir Ihre 
Daten über die eigentliche Erfüllung des 
Vertrages hinaus zur Wahrung berechtig-
ter Interessen von uns oder Dritten.  
 
Beispiele: 
 
Prüfung und Optimierung von Verfahren 
zur Bedarfsanalyse zwecks direkter Kun-
denansprache, Werbung oder Markt- und 
Meinungsforschung soweit Sie der Nut-
zung Ihrer Daten nicht widersprochen ha-
ben, Geltendmachung rechtlicher Ansprü-
che und Verteidigung bei rechtlichen Strei-
tigkeiten, Gewährleistung der IT-Sicherheit 
und des IT Betriebs der VfS und des 
BVA, 
Verhinderung und Aufklärung von Strafta-
ten,  
Maßnahmen zur Gebäude- und Anlagen-
sicherheit (z.B. Zutrittskontrollen) , 
Maßnahmen zur Sicherstellung des Haus-
rechts, Maßnahmen zur Geschäftssteue-
rung und Weiterentwicklung von Dienst-
leistungen und Produkten, 
 

c. aufgrund Ihrer Einwilligung (Art. 6 
Abs. 1 a DSGVO) 

 
Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Ver-
arbeitung von personenbezogenen Daten 
für bestimmte Zwecke (z.B. Weitergabe 
von Daten an Dritte [z.B. Zustelldienste], 
Auswertung von Zahlungsverkehrsdaten 
für Marketingzwecke, Newsletterversand) 
erteilt haben, ist die Rechtmäßigkeit dieser 
Verarbeitung  auf Basis Ihrer Einwilligung 
gegeben. Eine erteilte Einwilligung kann 
jederzeit widerrufen werden. Dies gilt auch 
für den Widerruf  von  Einwilligungserklä-
rungen, die vor der Geltung der DSGVO, 
also vor dem 25. Mai 2018, uns gegen-
über erteilt worden sind. Der Widerruf ei-
ner Einwilligung wirkt erst für die Zukunft 
und berührt nicht die  Rechtmäßigkeit der 
bis zum Widerruf verarbeiteten Daten. 
 
 

d. aufgrund gesetzlicher Vorgaben 
(Art. 6 Abs. 1 c DSGVO) oder im öf-
fentlichen Interesse (Art. 6 Abs. 1e 
DSGVO) 

 
Zudem unterliegen wir diversen rechtli-
chen Verpflichtungen, das heißt gesetzli-
chen Anforderungen (z.B. Geldwäschege-
setz, Steuergesetze).  
 
Wer bekommt meine Daten? 
 
Innerhalb der Verkaufsstelle für Sammler-
münzen und des BVA erhalten diejenigen 
Stellen Zugriff auf Ihre Daten, die diese 
zur Erfüllung unserer vertraglichen und 
gesetzlichen Pflichten brauchen. Auch von 
uns eingesetzte Dienstleister und Erfül-
lungsgehilfen können zu diesen Zwecken 
Daten erhalten, wenn diese insbesondere  
zur Verschwiegenheit verpflichtet sind. 
Dies sind z. B. Unternehmen in den Kate-
gorien IT-Dienstleistungen, Logistik, 
Druckdienstleistungen, Beratung sowie 
Vertrieb und Marketing. 
 
Informationen über unsere Kunden dürfen 
wir grundsätzlich nur weitergeben, wenn 
gesetzliche Bestimmungen dies gebieten, 
der Kunde eingewilligt hat oder wir zur 
Erteilung einer Auskunft befugt sind. Unter 
diesen Voraussetzungen können Empfän-
ger personenbezogener Daten z.B. sein: 
Öffentliche  Stellen und Institutionen (z.B.  
Deutsche Bundesbank Finanzbehörden, 
Strafverfolgungsbehörden, Familiengerich-
te) bei Vorliegen einer gesetzlichen oder 
behördlichen Verpflichtung, Gläubiger o-
der Insolvenzverwalter, welche im Rah-
men einer Zwangsvollstreckung anfragen,  
Dienstleister, die wir im Rahmen von Auf-
tragsverarbeitungsverhältnissen heranzie-
hen. 
 
Weitere Datenempfänger können diejeni-
gen Stellen sein, für die Sie uns Ihre Ein-
willigung zur Datenübermittlung erteilt ha-
ben oder an die wir aufgrund einer Intere-
senabwägung befugt sind, personenbezo-
gene Daten zu übermitteln. 
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Werden Daten in ein Drittland oder an 
eine internationale Organisation über-
mittelt? 
Eine Datenübermittlung an Stellen in Staa-
ten außerhalb der Europäischen Union 
(sogenannte Drittstaaten) findet nur statt, 
soweit  

 es zur Ausführung Ihrer Aufträge 
erforderlich ist,  

 es gesetzlich vorgeschrieben ist 
(z.B. steuerrechtliche Meldepflich-
ten) oder 

 Sie uns Ihre Einwilligung erteilt ha-
ben. 

 
Des Weiteren ist eine Übermittlung an 
Stellen in Drittstaaten in folgenden Fällen 
vorgesehen: 
 
Mit der Einwilligung des Betroffenen oder 
aufgrund gesetzlicher Regelungen zur 
Bekämpfung von Geldwäsche, Terroris-
musfinanzierung und sonstigen strafbaren 
Handlungen sowie im Rahmen einer Inte-
ressenabwägung, können in Einzelfällen 
personenbezogene Daten unter Einhal-
tung des Datenschutzniveaus der Europä-
ischen Union übermittelt werden. 
 
Wie lange werden meine Daten gespei-
chert? 
 
Wir verarbeiten und speichern Ihre perso-
nenbezogenen Daten solange dies für die 
Erfüllung unserer vertraglichen und ge-
setzlichen Pflichten erforderlich ist.  
 
Sind die Daten für die Erfüllung vertragli-
cher oder gesetzlicher Pflichten nicht mehr 
erforderlich, werden diese regelmäßig ge-
löscht, es sei denn, deren - befristete - 
Weiterverarbeitung ist erforderlich zu fol-
genden Zwecken: 
 
Erfüllung handels- und steuerrechtlicher 
Aufbewahrungspflichten, die sich z.B. er-
geben können aus: Handelsgesetzbuch 
(HGB), Abgabenordnung (AO), Geldwä-
schegesetz (GwG). Die dort vorgegebe-
nen Fristen zur Aufbewahrung bzw. Do-
kumentation betragen in der Regel zwei 
bis zehn Jahre. 

Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen 
der gesetzlichen Verjährungsvorschriften. 
Nach den §§ 195 ff des Bürgerlichen Ge-
setzbuches (BGB) können diese Verjäh-
rungsfristen bis zu 30 Jahre betragen, wo-
bei die regelmäßige Verjährungsfrist 3 
Jahre beträgt. 
 
Welche Datenschutzrechte habe ich? 
 
Jede betroffene Person hat das Recht auf 
Auskunft nach Artikel 15 DSGVO, das 
Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 
DSGVO, das Recht auf Löschung nach 
Artikel 17 DSGVO, das Recht auf Ein-
schränkung der Verarbeitung nach Artikel 
18 DSGVO, das Recht auf Widerspruch 
aus Artikel 21 DSGVO sowie das Recht 
auf Datenübertragbarkeit aus Artikel 20 
DSGVO. Beim Auskunftsrecht und beim 
Löschungsrecht gelten die Einschränkun-
gen nach §§ 34 und 35 BDSG. Darüber 
hinaus besteht ein Beschwerderecht bei 
einer zuständigen Datenschutzaufsichts-
behörde (Artikel 77 DSGVO i.V.m. § 19 
BDSG). 
 
Eine erteilte Einwilligung in die Verarbei-
tung personenbezogener Daten können 
Sie jederzeit uns gegenüber widerrufen. 
Dies gilt auch für den Widerruf von Einwil-
ligungserklärungen, die vor der Geltung 
der DSGVO, also vor dem 25. Mai 2018, 
uns gegenüber erteilt worden sind. Bitte 
beachten Sie, dass der Widerruf erst für 
die Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die vor 
dem Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht 
betroffen. 
 
Gibt es für mich eine Pflicht zur Bereit-
stellung von Daten? 
 
Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung 
müssen Sie nur diejenigen personenbezo-
genen Daten bereitstellen, die für die Auf-
nahme, Durchführung und Beendigung 
einer Geschäftsbeziehung und zur Erfül-
lung der damit verbundenen vertraglichen 
Pflichten erforderlich sind oder zu deren 
Erhebung wir gesetzlich verpflichtet sind. 
Ohne diese Daten werden wir in der Regel 
nicht in der Lage sein, einen Vertrag mit 
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Ihnen zu schließen, diesen auszuführen 
und zu beenden. 
 
Inwieweit gibt es eine automatisierte 
Entscheidungsfindung? 
 
Zur Begründung und Durchführung der 
Geschäftsbeziehung nutzen wir grundsätz-
lich keine vollautomatisierte Entschei-
dungsfindung gemäß Artikel 22 DSGVO. 
Sollten wir diese  Verfahren in Einzelfällen 
einsetzen (z.B. bei der Zuteilung von Mün-
zen), werden wir Sie hierüber und über 
Ihre diesbezüglichen Rechte gesondert 
informieren, sofern dies gesetzlich vorge-
geben ist. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

INFORMATIONEN ÜBER IHR WIDER-

SPRUCHSRECHT NACH ARTIKEL 21 DSGVO 

Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht 

 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus 

Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit 
gegen die Verarbeitung Sie betreffender perso-

nenbezogener  Daten, die aufgrund von Artikel 6 

Absatz 1 Buchstabe e DSGVO (Datenverarbei-
tung im öffentlichen Interesse) und Artikel 6 

Absatz 1 Buchstabe f DSGVO (Datenverarbei-

tung auf der Grundlage einer Interessenabwä-
gung) erfolgt, Widerspruch einzulegen. 

 

Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre 

personenbezogenen Daten nicht mehr verarbei-

ten, es sei denn, wir können zwingende be-

rechtigte Gründe für die Verarbeitung nachwei-

sen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten 

überwiegen, oder die Verarbeitung dient der 

Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung 

von Rechtsansprüchen. 

 

Widerspruchsrecht gegen eine Verarbei-

tung von Daten für Zwecke der Direkt-

werbung 

 

In Einzelfällen verarbeiten wir Ihre personenbe-

zogenen Daten, um Direktwerbung zu betrei-

ben. Sie haben das Recht, jederzeit Wider-

spruch gegen die Verarbeitung Sie betreffender 

personenbezogener Daten zum Zwecke derarti-

ger Werbung einzulegen. 

 

Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke 

der Direktwerbung, so werden wir Ihre perso-

nenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwe-

cke verarbeiten. 

 

Empfänger eines Widerspruchs 
 

Der Widerspruch kann formfrei mit dem Betreff 

„Widerspruch" unter Angabe Ihres Namens, 

Ihrer Adresse und Ihres Geburtsdatums erfolgen 

und sollte gerichtet werden an: 

 

Verkaufsstelle für Sammlermünzen 

der Bundesrepublik Deutschland 

Franz-Zebisch-Straße 15,  

92626 Weiden,  

Telefon: +49 961 3818 4400 

vfs@deutsche-sammlermuenzen.de 

 

 


